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Die Hirsauer Geschichte ist trotz mancher sehr schätzens¬
werter Einzeluntersuchungen in manchen Punkten noch un¬

geklärt . Leider wurde es bisher allzusehr versäumt , die Akten

des späteren Klosteroberamts in den staatlichen Archiven und

den Bestand der Registraturen beim Pfarramt , ehemaligen
Kameralamt und bei der Gemeindeverwaltung Hirsau sowie
die älteren Urkunden des Klosterorts Ottenbronn zum Zwecke
der Klarstellung orts - und kulturgeschichtlicherFragen ge¬
nauer zu prüfen . Diese Lücke in der Hirsauer Geschichts¬
forschung auszufüllen, war die mir seit einer Reihe von

Jahren gestellte Ausgabe.

Rach einer Gesamtbetrachtung der Vorgeschichte von

Hirsau und Umgebung ist nun hier Gründung und Geschichts¬
verlauf der neben dem Kloster bestehendenKirchen (St . Ra -

zarius und St . Bartholomäus ) soweit möglich an Hand der

Akten untersucht und dacgestellt, weiterhin sind Beiträge zur
Geschichte des Aureliusklosters geliefert. Völlig neu sind die

Erhebungen über ein „Fürstliches Bad zu Hirsau " . Endlich

folgt eine Abhandlung über die bisher sehr unrichtig ge¬
sehenen Anfänge der Gemeinde und Pfarrei Hirsau .

Erfreulicherweise bringt die Gegenwart auch der Heimat -

geschichtssorschung erhöhtes Verständnis entgegen. Mögen
nun die hier vorgelegten Ergebnisse mühevoller Kleinarbeit

dazu dienen , den Freunden der alten Kulturstätte das Hir¬

sauer Geschichtsbild in den hier behandelten Teilen wirklich¬
keitswahr zu gestalten.

Hirsau , im Mai 4937 .

Karl Greiner .
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